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Famulatur an den Hamburger Gesundheitsämtern 
 

Alle Gesundheitsämter der Hamburger Bezirke bieten Famulaturen im Rahmen des 
Medizinstudiums an. Ärztliche Anleitende und Verantwortliche sind die jeweiligen 
Fachamtsleitungen oder ärztliche Vertreter:innen. Der Einsatz in den einzelnen 
Bereichen wird nach Möglichkeit flexibel gestaltet. Die Studierenden durchlaufen dabei 
verschiedene Stationen des Öffentlichen Gesundheitsdienstes (ÖGD). Hierzu gehören: 
 

 
1. Amtsärztliche Untersuchungen (alle Bezirke): 
Anamneseerhebung, Untersuchung, Blutentnahmen, Durchführung von Sehtests, EKG 
und sozialmedizinische Beurteilung. 

 
2. Sozialpsychiatrischer Dienst (SpD) (alle Bezirke): 
Beratungsgespräche mit einzelnen Patienten:innen, zusätzliche Gespräche mit deren 
Angehörigen oder mit Gruppen. Hausbesuche gemeinsam mit Ärzt:innen. 

 
3. Kinder- und Jugendpsychiatrischer Dienst (JpD) (alle Bezirke): 
Untersuchungen von Kleinkindern und Kindern im Vorschulalter im Hinblick auf 
Frühförderung, heilpädagogische Maßnahmen und weitere Förderleistungen bei 
(drohender) Behinderung; Untersuchung und Beratung von Schulkindern mit (drohender) 
Behinderung zu Eingliederungshilfen. Beratung und Krisenintervention bei Kindern, 
Jugendlichen und deren Angehörigen und Schulen bei psychischen Auffälligkeiten.  

 
4. Schulärztlicher Dienst (SÄD) (alle Bezirke): 
Anamneseerhebung bei einzuschulenden Kindern und Schülern, Durchführung von Seh- 
und Hörtests, Körpermaße erheben, den Schuleingangstest und weitere Tests 
durchführen und auswerten, den körperlichen Status erheben, Patient:innen und 
Sorgeberechtigte beraten, die Befunde dokumentieren. Bei der schulärztlichen 
Untersuchung können Studierende lernen, nach STIKO-Empfehlungen zu beraten und 
vor der Impfung über Nutzen und Risiken aufzuklären. 
 
5. Schulzahnärztlicher Dienst (SzÄD) (alle Bezirke): 
Teilnahme an den zahnärztlichen Vorsorgeuntersuchungen von Kindern in Schulen oder 
Kindertageseinrichtungen. 

 
6. Mütterberatung (alle Bezirke): 
In den Mütterberatungssprechstunden Untersuchung von Säuglingen und Kleinkindern 
unter fachlicher Anleitung sowie Beratung der Sorgeberechtigten. 

 
7. Infektionsschutz und Kommunalhygiene (alle Bezirke): 
Teilnahme an der Beratung und Betreuung von Menschen mit infektiösen Erkrankungen, 
Beratungen und Betreuung der Kontaktpersonen sowie Beratung und Begehung von 
sozialen und medizinischen Einrichtungen. Ggf. Teilnahme an weiteren Maßnahmen zum 
Gesundheitsschutz (zum Beispiel Riegelungsimpfungen).  
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8. Impfsprechstunde (alle Bezirke) 
Beratung und Impfung von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen durch Ärzt:innen am 
Gesundheitsamt. 

 
9. Kommunales Gesundheitsförderungsmanagement (KGFM) (Alle Bezirke) 
Teilnahme an bezirklicher und behördlicher Netzwerkarbeit zur Entwicklung und 
Umsetzung gesundheitsfördernder Maßnahmen und Projekte. Bezirkliche 
Gesundheitsberichterstattung und -planung sowie Durchführung von 
Gesundheitskonferenzen und -veranstaltungen mit dem Fokus auf der Motivierung und 
Befähigung zur Erhaltung und Verbesserung der Gesundheit.  

 
10. Wohnpflegeaufsicht (WPA) (alle Bezirke) 
Teilnahme an der Beratung pflegebedürftiger Menschen, Angehöriger und 
Betreiber:innen von Einrichtungen (Pflegedienste und Dienste der Behindertenhilfe). 
Teilnahme an Kontrollen hinsichtlich der Qualität der Leistungen und der baulichen 
Gegebenheiten und Personalausstattung. 
 
11. Zentrale Prüfstelle ambulanter Dienste (ZePAD) (nur am Gesundheitsamt Altona) 
Teilnahme an der Beratung ambulanter Dienste (Pflegedienste und Dienste der 
Behindertenhilfe). Teilnahme an Kontrollen hinsichtlich der Qualität der Leistungen und 
der baulichen Gegebenheiten und Personalausstattung. 
 
12. Belehrungen nach §43 Infektionsschutzgesetz (nur am Gesundheitsamt 

Eimsbüttel) 
Teilnahme an einer Belehrung nach § 43 Infektionsschutzgesetz für Personen, die 
gewerbsmäßig mit bestimmten unverpackten Lebensmitteln in Kontakt kommen (früher 
Gesundheitszeugnis). 

 
13. Tuberkulosebekämpfung (nur am Gesundheitsamt Hamburg-Mitte) 
Beratung und Betreuung von Tuberkulosepatient:innen, Beratungen und 
Untersuchungen der Kontaktpersonen, Durchführung von Tbc-Tests (Hauttests, 
Blutuntersuchungen), Begutachtung von Röntgenaufnahmen des Thorax. 

 
14. Beratungszentrum Sehen/Hören/Bewegen/Sprechen (nur am Gesundheitsamt   
Hamburg-Nord)  
Teilnahme an der Beratung, Untersuchung und Begutachtung von Kindern und 
Erwachsenen mit Sinnes-, Körper- oder Mehrfachbehinderung, Beratung von 
Angehörigen. 

 
15. Medizinische Versorgung geflüchteter Minderjährige (nur am Gesundheitsamt 

Altona) 
Teilnahme an und Durchführung von Erstuntersuchungen unbegleiteter, minderjähriger 
Ausländer:innen im Kinder- und Jugendnotdienst (unter ärztlicher Aufsicht). 
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16. Institut für Hygiene und Umwelt (Rotation für 1-3 Tage) 
Rotation in verschiedene Abteilungen, u.a. amtliche Untersuchung und Begutachtung 
von Lebens- und Futtermitteln, Städte- und Krankenhaushygiene, human- und 
veterinärmedizinische Diagnostik, Umweltanalytik und Umweltüberwachung, Hafen- und 
Flughafenärztlicher Dienst (HÄD) sowie Zentrum für Impfmedizin.  

 
17. CASAblanca (Rotation für 1 Tag) 
Teilnahme an Beratung zu HIV und sexuell übertragbaren Infektionen (STI) und deren 
Präventionsmöglichkeiten. Ärztliche Untersuchungen und Behandlung von STI in 
begründeten Fällen sowie sozialarbeiterische Unterstützung und psychologische 
Beratung. 
 
Für Famulaturen in der Justizvollzugsanstalt (JVA) wenden Sie sich bitte direkt an die 
Einrichtung (Mindestdauer der Famulatur beträgt 1 Monat). 

 
 
Weitere Informationen zu ärztlichen Tätigkeiten im öffentlichen Gesundheitsdienst unter: 
https://www.karriere.hamburg/direkteinstieg/gesundheitswesen/aerztin-arzt 

 

Kontaktdaten: 
 

Bezirk Leitungen der 
Gesundheitsämter 

Telefon- 
Nr. (040) 

E-Mail 

1. Hamburg-
Mitte 

Frau Bader 428 54-
4688 

birte.bader@hamburg-mitte.hamburg.de 
 

2. Altona Frau Dr. Pruskil 428 11-
3032 

susanne.pruskil@altona.hamburg.de 

3. Eimsbüttel  Herr Dr. Papadopoulos 428 01-
3519 

vasilios.papadopoulos@eimsbuettel.hamburg.de 
 

4. Hamburg-
Nord 

Frau Dr. Bollongino 428 04-
2323 

kirsten.bollongino@hamburg-nord.hamburg.de 
 

5. Wandsbek Herr Dr. Abou-Deif  428 81-
2278 

omar.aboudeif@wandsbek.hamburg.de 
 

6. Bergedorf Herr Dr. Jürgen Duwe 428 91-
2212 

juergen.duwe@bergedorf.hamburg.de 
 

7. Harburg Frau Dr. Waldeyer-
Sauerland 

428 71-
2390 

mechthild.waldeyer-
sauerland@harburg.hamburg.de 
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